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2013 – Das Jahr der deutsch-französischen 
Freundschaft
Am 22. Januar 2013 feiern Deutschland und Frankreich das fünf-
zigjährige Bestehen des „Vertrages über die deutsch-französische 
Zusammenarbeit“, des so genannten „Elysée-Vertrages“ von 1963. 
Mit dem deutsch-französischen Freundschaftsvertrag haben 
Konrad Adenauer und Charles de Gaulle den Grundstein für eine 
politische, wirtschaftliche und kulturelle Zusammenarbeit beider 
Länder gelegt, die sich neben den guten politischen Beziehungen 
durch ein weit gefächertes Netzwerk äußert. Aus diesem Anlass 
haben die Regierungen beider Länder das "Deutsch-Französische 
Jahr" ausgerufen, in dem auch in der Region zahlreiche Veranstal-
tungen stattfinden werden, über welche in den Eppelheimer Nach-
richten immer zeitnah hingewiesen werden wird.  
Dass in Eppelheim 2013, als eines der Ziele dieses Vertrages, 
gleichzeitig auch der fünfzehnjährige Jahrestag der Unterzeich-
nung des Partnerschaftvertrages in Dammarie-lès-Lys gefeiert 
wird, ist besonders erfreulich. Eine erste schöne Visualisierung 
dieser Freundschaft wird der erstmalig stattfindende Schüleraus-
tausch zwischen Dammarie-lès-Lys und Eppelheim sein; an die 20 
französische Schüler werden das Dietrich-Bonhoeffer Gymnasium 
besuchen und erfüllen dadurch eines der Anliegen der Elysée Ver-
träge, nämlich die „Einbindung beider Zivilgesellschaften“. Auch 
der Freundeskreis Dammarie-lès-Lys ist in diesem Punkt sehr aktiv 
und organisiert regelmäßig gegenseitige Besuche; das traditio-
nelle Neujahrstreffen des Clubs findet in diesem Jahr am 
02. Februar um 19 Uhr im Restaurant Stephan’s statt. Inter-
essierte melden sich bitte bei Fam. Beye Tel: 76 51 01 oder 
M. Wiegand Tel: 75 80 77 an.
Wer sich darüber hinaus näher über die Geschichte der deutsch- 
französischen Freundschaft informieren will, wird bei dem Kul-
turkanal ARTE fündig; der Sender, der sich selbst als „wichtiger 
Bestandteil dieser einmaligen Freundschaft“ sieht, wie er in Straß-
burg berichtet, strahlt am 22. Januar zum runden Jahrestag des 
Elysée-Vertrags ein Sonderprogramm mit zahlreichen Dokumen-
tationen, Konzerten und Live-Sendungen aus: Der Höhepunkt 
wird die Übertragung des Jubiläumskonzertes live aus der 
Berliner Philharmonie um 17.15 Uhr sein. 

Jahresveranstaltungskalender 2013
Um den Jahresveranstaltungskalender 2013 für Eppelheim 
möglichst vollständig in den Eppelheimer Nachrichten 
veröffentlichen zu können, bitten wir nochmals um die 
Bekanntgabe der Veranstaltungen aller Vereine, Parteien, 
Kirchen, Schulen und Organisationen.
Sie haben dafür zwei Möglichkeiten:
1. Sie tragen Ihre Veranstaltung selbst in den Veranstaltungs- 
    kalender auf der Homepage der Stadt Eppelheim ein oder
2. Sie teilen Ihre Veranstaltung der Stadtverwaltung mit unter 
    eppelheimernachrichten@eppelheim.de.

Der gesamte Veranstaltungskalender soll spätestens in der 
5. Kalenderwoche veröffentlicht werden, damit auch diejenigen 
über das Jahresgeschehen in Eppelheimer informiert sind, die 
nicht über einen Internetanschluss verfügen.

Bitte tragen Sie Ihre Veranstaltung selbst ein oder teilen 
Sie diese bis spätestens 24. Januar 2013 an die oben 
genannte E-Mail Adresse mit.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 18.01.
Apotheke am Klausenpfad, Klausenpfad 22,
HD-Handschuhsheim, Tel. 7 28 99 05
Samstag, 19.01.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 20.01.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 21.01.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 26, 
HD, Tel. 58 50 70
Dienstag, 22.01.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch, 23.01.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 24.01.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
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VZ 10 Zentrale Dienste, Ordnungs- und Sozialwesen

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2013

Ergebnisse aus Vorjahren können online abgerufen 
werden
Am 07. Januar 2013 starteten in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2013. Der Mikrozensus ist eine 
gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, 
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt 
wird.
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathematisches Zufallsverfahren 
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen Gebäuden wohnen, werden 
innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Der 
Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von 
etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres 
verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 Haushalte von 
den Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen 
sich dann jeweils auf die Woche vor dem Interview. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage vor 
ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung 
auch In-formationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. 
Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Neben der mündlichen 
Beantwortung der Fragen gegenüber einem Interviewer, die für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den Erhebungsbogen 
selbst auszufüllen.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle 
auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um repräsentative Ergebnisse 
zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte 
die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen 
oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Stu-denten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für 
die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ 
zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen mit 
einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt 
bittet jedoch darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle 
Informationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Frauen im Alter finanziell schlechter gestellt als 
Männer“, „Jeder vierte Baden-Württemberger hat einen Migrationshintergrund“, 
„Jeder vierte abhängig Beschäftigte in einem atypischen Beschäftigungsverhältnis“ 
oder „Frauen rücken verstärkt in Führungspositionen auf“ basieren auf Ergebnissen 
des Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom Statistischen 
Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos 
unter www.statistik-bw.de (Fläche Bevölkerung/Landesdaten/Mikrozensus) zur 
Verfügung.

Aus dem Ortsgeschehen

VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Wie in den letzten Ausgaben der Eppelheimer Nachrichten 
berichtet will Bürgermeister Dieter Mörlein Eppelheimer Unter-
nehmen die Möglichkeit bieten, auf ihr Geschäft aufmerksam zu 
machen.
In dieser Ausgabe stellen wir die ersten beiden Unternehmen vor. 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, Ihr Unternehmen näher 
vorzustellen, wenden Sie sich an Petra Welle, Tel. 794-400, Lei-
terin des VZ 40 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
ich bin nunmehr seit 20 Jahren für die Allianz 
tätig und dieser Gesellschaft können Sie in 
Vermögensfragen in die Zukunft gehen. Ich 
selbst habe hier meinen Kunden immer einen 
klaren Weg vermittelt, ohne die Sache an sich 
zu kompliziert zu machen. Fakt ist, dass man 
sich immer an die Marktgegebenheiten anpas-
sen muss.

Ihr Andreas Henschel    
Allianz Gruppe weltweit
Die Allianz Gruppe hält per 30.09.2012 insge-
samt 497,5 Mrd. Euro an Anlagen, von denen 
91 Prozent in festverzinsliche Wertpapiere inve-
stiert sind. Davon sind lediglich 2,9 Mrd. Euro 
in Griechenland, Portugal, Spanien und Irland 
investiert – das entspricht 0,6 Prozent des Ren-
tenportfolios der Allianz.
Durch die breite Streuung der Kapitalanlagen 
und angesichts der hervorragenden Kapital-
ausstattung ist die Allianz Gruppe in einer sehr 
guten Lage, um auch schwierige Situationen zu 
verkraften.
Kapitalanlagestrategie
Die Allianz ist ein langfristiger Investor und konzentriert sich in ihren Anlagen darauf, ihre Verpflichtungen gegenüber Versicherungs-
kunden bedienen zu können. Unsere Kapitalanlagen sind zudem breit über verschiedene Anlagesegmente gestreut. Dadurch können 
Kursschwankungen in einzelnen Segmenten ausgeglichen und sehr stabile Erträge erzielt werden.
Schuldenkrise
Die zwei Herausforderungen sind die Schuldenkrise in Europa und das vorherrschende Niedrigzinsumfeld. Die gegenwärtige Staats-
schuldenkrise ist schwerwiegend, aber mit Sparkursen und Reformen zu bewältigen. Die Allianz ist dabei gut aufgestellt und solide 
kapitalisiert. Das Niedrigzinsumfeld stellt die Versicherungsbranche vor gewaltige Herausforderungen, doch selbst wenn die Zinsen in 
den kommenden zwei Dekaden so niedrig bleiben, kann die Allianz alle Garantien für Lebensversicherungen einhalten.

HAP TOURISTIK 
GmbH / REISELAND 
EPPELHEIM
Wir, das Team vom Reiseland 
Eppelheim, sind die perfekte 
Anlaufstelle, wenn Sie mal 
wieder vor haben eine Reise-
planung in Angriff zu nehmen. 
Egal ob Städtereisen, Fernrei-
sen, Abenteuerausflüge mit 
Jochen Schweizer, Schiffs- 
oder Busreisen, wir helfen 
Ihnen gerne bei allem weiter 
und freuen uns, Sie bald in 
unserem Reisebüro begrüßen 
zu dürfen.
Suchen Sie einen Flug oder 
vielleicht eine individuell gestaltete Reise? Möchten Sie in die 
Ferne oder lieber ein City-Sightseeing? Wir, das Team vom Reise-
land (Petra Henschel, Nadine Ziegler & Miriam Ghanemi), würden 
uns freuen, Ihnen dabei behilflich zu sein und gemeinsam mit 
Ihnen die für Sie perfekte Reise zusammen zu stellen.
Sie brauchen mal wieder Urlaub, wissen aber nicht wohin? Wir, 
das Team vom Reiseland Eppelheim, helfen Ihnen gerne weiter. 
Egal ob nun Flüge, Pauschal- oder Bus-/Schiffsreisen, wir haben 
ein breitgefächertes Sortiment. Sie können uns Anfragen auch 
gerne per Mail zukommen lassen.

www.reiseland-eppelheim.de              Ihr Reiseland Team
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Veranstaltungen der Stadt

Geburtstage in der kommenden Woche
Dienstag, 22. Januar
Gerta Böhm    75 Jahre
Erwin Walter    90 Jahre
Elfriede Wiest    84 Jahre
Ingeburg Schmitt   82 Jahre
Theodor Reidel    78 Jahre
Paul Treiber    74 Jahre
Mittwoch, 23. Januar
Adelheid Münch    74 Jahre
Donnerstag, 24. Januar
Jakob Fath    85 Jahre
Karl Klement    79 Jahre
Freitag, 25. Januar
Dr. Christian Sonntag   76 Jahre
Käthe Löser    74 Jahre
Volker Heindel    73 Jahre
Dr. Sherali Abdulla   71 Jahre
Theo Eberle    73 Jahre
Samstag, 26. Januar
Gerd Schott    73 Jahre
Brigitte Hanke    71 Jahre
Xuehua Zou    70 Jahre
Sonntag, 27. Januar
Gertrud Schindler   74 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Freiwillige Feuerwehr

Weihnachtsbaum - Feuerwehr trotzt schlech-
tem Wetter
Am Samstag, 12. Januar 2013, wurde in Eppelheim wieder die 
Weihnachtsbaum-Abholaktion von der Jugendfeuerwehr Eppel-
heim durchgeführt. Ca. 50 Helfer der Jugendfeuerwehr, der Akti-
ven Wehr und weitere freiwillige Helfer haben Eppelheim an diesem 
Wochenende von den alten Weihnachtsbäumen befreit. Gestartet 
wurde die Aktion in Gegenwart von Bürgermeister Dieter Mörlein, 
welcher die aktive Eigenleistung der Jugendlichen positiv beur-
teilte und sich von der guten und engagierten Stimmung, trotz 
der frühen Uhrzeit, überzeugen konnte. Die Jugendfeuerwehr wie-
derum dankt den Bürgerinnen und Bürgern von Eppelheim für ihr 
Entgegenkommen und auch die zahlreichen Spenden. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei der Firma Schuhmacher sowie der 
Firma Orth für die zur Verfügung Stellung von insgesamt drei LKWs 
und bei der Firma Holz und Stein für die Abnahme der vielen Tan-
nenbäume. 

Für alle Mitwirkenden war die Tätigkeit über ca. 8 Stunden bei Kälte 
und Schnee schon eine große Herausforderung, die aber von allen 
gut gemeistert wurde. Auch die ca. 25 Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr haben sehr fleißig mitgearbeitet. Für die Jugendleitung ist
diese Aktion eine sehr gute Übung, um über einen längeren Zeit-

raum mit ca. 8 Fahrzeugen und vielen Helfern vor Ort zu planen, 
zu kommunizieren und die Aktion zu leiten. Für die Jugendlichen 
selbst ist die mehrstündige Aktion eine gewisse Belastungsprü-
fung, welche durch leckere Verpflegung wesentlich erleichtert 
wurde. Alle Jugendlichen waren mit Begeisterung bis zum Schluss 
mit dabei.
Danken möchten wir auch den guten Geistern im Feuerwehrhaus, 
welche den ganzen Tag für warme Getränke und Verpflegung 
gesorgt haben. Die Einnahmen aus der Christbaumaktion werden 
von der Jugendfeuerwehr für Freizeitaktionen und notwendige 
Beschaffungen genutzt. 
Für 2013 ist die Beschaffung neuer Feldbetten vorgesehen, damit 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr auch weiterhin am Zeltlager 
teilnehmen können.
….Übrigens
Die Übungsstunden der Jugendfeuerwehr finden jeweils am Diens-
tag zwischen 18:30 und 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Teil-
nehmen können Jugendliche aus Eppelheim im Alter zwischen 
10 und 18 Jahren.

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1655, Tel.: 76 55 42
1 Vitrinen-Hängeschrank, 160x65 cm, re + li leicht abgeschrägt, 
Glastüren leicht getönt, dunkelbraun
Lfd. Nr. 1656, Tel.: 76 77 97
1 neue Kommode mit Wickeltisch
Lfd. Nr. 1657, Tel.: 7 78 04 24
1 deLonghi Friteuse F612 (Filter muss erneuert werden)
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verschenken - Gefunden - Verloren
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Akademie für Ältere

Senioren

Neuer Hauptdarsteller bei dem Lustspiel 
„Chorprobe“ am 15.04.2013 in der Rudolf-
Wild-Halle
Ende vergangenen Jahres verstarb uner-
wartet der Schauspieler Heinz Werner 
Kraehkamp (Bild rechts), der in dem Lust-
spiel „Chorprobe“ am 15.04.2013 in der 
Rudolf-Wild-Halle die Hauptrolle des Diri-
genten Werner spielen sollte.
Die Theater- und Konzertdirektion Thes-
piskarren, Hannover, stellte nun den 
neuen  Hauptdarsteller des Dirigenten vor.
Die Rolle übernimmt Schauspieler und 
Musikprofessor Peter Meinhardt (Bild 

unten).
Als Pro-
fessor der Hochschule für Musik, 
Theater und Medien Hannover 
bildete Peter Meinhardt 31 Jahre 
lang schauspielerischen Nach-
wuchs aus - drei seiner ehe-
maligen Studierenden stehen in 
der „Chorprobe“ mit ihm auf der 
Bühne.
Nach seiner Emeritierung arbeitet 

Meinhardt als Synchronsprecher, Schauspiel-Coach und Schau-

Veranstaltungen vom 21. bis 25. Januar 2013
Montag, 21. Januar
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes, Das Bauhaus in Dessau - funktionale 
Architektur, Diavortrag, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ekke-
hard Holderbach, Mozart - Don Giovanni - Vortrag mit Musikbei-
spielen, 15:00 Uhr Treff: Hbf-HD vor Tourist Information, Isabel 
Ritter-Göhringer, Mit der Straßenbahn 24 ins Neuenheimer Feld, 
Führung, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Martin Bauer, Von 
Platon zu Heidegger - Vortrag mit Diskussion, 15:30 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Renate Bauer, Wolfram Janik, Wandern im Mera-
ner Land, Vorbesprechung zur Reise, 17:00 Uhr Büchergilde Buch 
und Kultur, Besuche in Ausstellungen und Museen - Prof. Rudolf 
Hauber, Führung Tibet-Ausstellung „Little Tibet in Dharamsala - 
Leben im Exil“, Fotoausstellung S. Bechert/ R. Hauber
Dienstag, 22. Januar
09:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Regina Umland, „Das Unteil-
bare“, Vortrag, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Günter Krahn, 
Anmeldetag für PC-Kurse, Anmeldetag für 1. Halbjahr 2013, 
Grundkurse für Anfänger, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Günter 
Krahn, Anmeldetag für PC-Kurse, Anmeldetag für 1. Halbjahr 2013, 
Computeraufbaukurse, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner 
Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik, 15:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Frauen in der Philosophie 
der Renaissance, Christine de Pizan - Die Stadt der Frauen
Mittwoch, 23. Januar
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Epochen 
der deutschen Literatur, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Sieg-
bert Bach, Faszinierendes Portugal - Diavortrag, Teil I, 12:15 Uhr, 
Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 13:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Siegbert Bach, Faszinierendes Portugal - 
Diavortrag, Teil II, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madt-
stedt, Zeitgenössische Literatur, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Susanne Irmen, Wir sind Erinnerung, Vortrag, 16:00 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Ingrid Ackermann, Autorenforum - Schriftstellerin-
nen und Schriftsteller stellen sich und ihre Werke vor, Inselglück 
- Vom Glück zu Reisen. Vortrag und Lesung
Donnerstag, 24. Januar
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt, 
Kaiser Joseph II. von Österreich-Ungarn, der Reformkaiser, Vor-
trag mit Bildpräsentation, 14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 
26, N.N., Was bleibt, Film, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
med. Fritz Thorey, Hüft- und Kniearthrose: Immer ein Kunstgelenk 
oder gibt es Alternativen?, Vortrag, 16:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Dr. Dörthe Seauve, Heinrich von Kleist -
Freitag, 25. Januar
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Eva Winnacker, Weinheim im 
19.Jahrhundert, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzel-
mann, Zeitgeschichte und aktuelle Politik, Diskussionskreis, 15:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Karsten Schröder, Auf den Spuren der 
Romanik in den östlichen Bundesländern, Diavortrag.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Fünf Karten zu 40,- Euro!

Sie erinnern sich? Bei allen Aufführungen 
mit Theaterbestuhlung im Kultursaal der 
Rudolf-Wild-Halle können sie 5 Karten zu 
einem Gesamtpreis von 40,- Euro erwerben. Die Plätze befinden 
sich in der Kat. II im Block A und C im Außenbereich.
Normalerweise kostet eine Karte in der Kat. II 16,- Euro, 5 Karten 
würden somit 80,- Euro kosten. Also sparen Sie 40,- Euro.
Es lohnt sich also - "5 zu 40,- Euro".

spieler - derzeit als Gast am Schauspielhaus Hamburg in DESAPA-
RECIDOS von Ad de Bont (Regie: Klaus Schumacher). 
Begonnen hatte seine Theaterkarriere nach der Ausbildung an der 
Westfälischen Schauspielschule in Bochum (Leitung: Prof. Hans 
Schalla) als Schauspieler am Schauspielhaus Bochum sowie als 
Schauspieler und Regisseur am Theater der Stadt Bonn.
Im Fernsehen konnte man ihn zuletzt im Dezember 2012 im 
„TATORT - Wegwerfmädchen“ (u.a. mit Maria Furtwängler) und im 
„TATORT - Das goldene Band“ sehen. Vor wenigen Tagen startete 
der Kinofilm OSTWIND (u. a. mit Cornelia Froboess und Jürgen 
Vogel).
Peter Meinhardt hatte früher bereits eine Vorstellung von CHOR-
PROBE mit Heinz Werner Kraehkamp gesehen und übernimmt 
dessen Rolle in tiefer Verneigung vor diesem einzigartigen Komö-
dianten.
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Vorschau:
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 27.01.13, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt 
die Besucher nach dem Gottesdienst zur Einkehr und zum Verwei-
len ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbringen 
Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. Der Caritasausschuss 
kocht für uns und serviert ein leckeres Essen ab 12.00 Uhr. Der 
Erlös kommt der Pfarrei zugute.
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 27. Januar 
2013, um 10.00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses St. 
Franziskus, Blumenstr. 33.
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 19.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 20.01. 11.00 Hl. Messe
Di. 22.01. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 23.01. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 20.01. 09.30 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 19.01. 18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 21.01. 17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Di. 22.01. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 24.01. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Pfarrgemeinderat
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am Mittwoch, den 
23.01.13, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus statt. 
Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.
Krippenspiel-Nachlese 24.12.12 in der Christkönigkirche
Die Christkönigkirche war wie jedes Jahr bis auf den letzten Platz 
besetzt. Jung und alt waren gekommen, um das von Eppelheimer 
Kindern und Jugendlichen aufgeführte Krippenspiel anzuschauen. 
Es war ein Erlebnis. Nach der Begrüßung durch Diakon Roland 
Botsch erzählte der Evangelist Lukas (gespielt von Jürgen Wei-
rether) einer Jugendlichen (Ida Horn) die Geschichte von der 
Geburt Jesu. Damit hauchte er dem Krippenspiel Leben ein. Maria 
und Josef wurden gespielt von Sofie Böhm und Max Wiegand.

Weiterhin wirkten mit: Ein Bote, zwei Wirte, eine Wirtin, Engel 
Gabriel (Lotte Horn), ca. 20 Hirten auf dem Feld, drei kleine Engel 
mit dem Jesuskind und die Engelschar (ca. 40 Kinder und Jugend-
liche). Sie brachten die Geburt Jesu in die Herzen der Krippenspiel-
besucher. Unterstützt wurde der Chor der Hirten und der Engel 
von der Kinderchorleiterin Ulrike Blumenröder. Max Rack und sein 
Team setzten die Spieler ins richtige Licht und zauberten mit ihrer 
Lichttechnik den Weihnachtsglanz in die Christkönigkirche. Instru-
mental begleitet wurde das Krippenspiel von Dr. Gregor Ahn am 
Keybord. Desweiteren spielten sein Sohn Frederik Ahn mit der 
Oboe und Tillmann Rack mit Horn Soli. Die beiden Engel Anna 
Löschmann und Anna Masuch spielten im Duett mit ihren Altflöten.
Markus Missauer begleitete die Gemeindelieder an der Orgel und 
Dr. Gunter Barwig die Hirten auf der steirischen Ziehharmonika und 
der Geige. Das Krippenspielteam ist sehr stolz auf die langjährige 
Treue der Kinder und Jugendlichen. Manche hatten bereits vor 
Jahren als Ochs und Esel angefangen und sind nun als Maria und 
Josef dabei. Die Altersspanne der Spieler reicht von 3 bis über 18 
Jahren. Seit Ende November wurden Texte und Lieder einstudiert. 
Neu im Team der Engelsbetreuer war Melanie Schmitt, die mit viel 
Freude und Spaß bei der Sache war. Allen helfenden Händen ein 
herzliches Dankeschön, insbesondere an unsere Pastoralreferen-
tin Judith Schmitt-Helfferich, die uns in der Vorbereitungszeit sehr 
unterstützte.

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros und Sa 10-12 Uhr!
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 18.01.  16.00 Picco-Paulis - Gruppe für Grundschüler
   Heute: Bunte-Punkte-Alarm!
  17.00 Jugendgottesdienst - Vorbereitung 
  18.45     Kirchenchor
  20.15 Singkreis
So 20.01. 10.00 Predigtreihe „Liebesgeschichten  
   der Bibel“
   „Eine Liebe in der Krise“
   Pfr. Schilling
            10-12.30 Großer Erlebnis-Kindergottesdienst
   Thema: „Bartimäus“
  18.00 Gospelkonzert 
   „Rainbow Gospel & Soul Connec- 
   tion“ in der Pauluskirche
  20.30 Meditation - entfällt -
Mo. 21.01. 18.00 Werkkreis
Di. 22.01.    10-12 Krabbelgruppe
  16.45 Kindergarten-Arbeitsgemeinschaft
  19.30 Gemeindebeirat - Sitzung
Mi 23.01.  15/16.45 Konfi-Unterricht 
  18.00 Frauenkreis
  18.30 Kirchenmusik - AG
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Strukturausschuss - Sitzung
Do     24.01. 14.00 Seniorentreff
  20.00 Gottesdienstgruppe
Fr 25.01.  16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
   Heute: Verrückter Weltraumspaß
  16.30 Abfahrt zur Jugendleiterschulung 
   „Kochkurs für Gruppen“ 
  18.45      Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Jes. 60,2
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
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Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Regionale Predigtreihe im Evangelischen Gemeindehaus 
Eppelheim
Aus wirtschaftlichen Gründen werden die Gottesdienste im Januar 
und Februar nicht in der Pauluskirche, sondern im Evangelischen 
Gemeindehaus (neben der Pauluskirche) stattfinden. Als Thema 
haben die Pfarrerinnen und Pfarrer aus „Eppelheim und Umge-
bung“ „Liebesgeschichten der Bibel“ gewählt. Am Sonntag, 
20. Januar 2013 predigt Pfarrer Detlev Schilling über „eine Liebe 
in der Krise“. Es wird um Maria und Josef gehen und darum, 
wie diese beiden Menschen mit ihrer Beziehungskrise umgehen. 
Herzliche Einladung!
Gospelkonzert der Rainbow Gospel & Soul Connection in 
der Pauluskirche am 20.01.2013 um 18 Uhr
Kartenvorverkauf ab sofort im Pfarramt.
(Erwachsene 10,--Euro und ermäßigt 8,-- Euro)
Großer Erlebnis-Kindergottesdienst 
Am So., 20. Januar findet von 10-12.30 Uhr der nächste evan-
gelische Erlebnis-Kindergottesdienst statt. Thema wird sein: 
„Bartimäus und der Maulwurf“. Der Gottesdienst beginnt – zusam-
men mit den Erwachsenen - in der „Winterkirche“, nämlich dem 
großen Saal des Ev. Gemeindehauses (Hauptstr. 56) und wird dann 
in weiteren Räumen des Gemeindehauses weiter gefeiert. Dort 
wartet eine biblische Geschichte, Lieder, Kreativ-Angebote und 
Aktionen rund ums Blindsein auf die Kinder. Herzliche Einladung!
Gruppe „Picco Pauli“ freut sich auf neue Kinder
Nach der „Winterpause“ hat unsere Kindergruppe wieder begonnen: 
Die „Picco-Paulis“ treffen sich jeden Freitag von 16-17.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus, Hauptstr. 56. Zum Spielen, Basteln 
und so mancher besonderen Gruppenaktion sind Jungen und 
Mädchen im Grundschulalter eingeladen. Elena und Svenja freuen 
sich auch über neue Kinder. Das Programm bis Ostern wird in den 
Grundschulen verteilt und ist auch unter www.ekieppelheim.de zu 
finden.
Kinderfreizeiten: Pfingsten und Sommer
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt 
bieten in diesem Jahr wieder zwei Kinderfreizeiten an.
In den Pfingstferien findet eine 7-tägige Freizeit für Kinder im Alter 
von 8-12 Jahren statt; sie dauert vom 23.-29.5.13, trägt den Titel 
„Der Natur auf der Spur“ und führt auf den „Marienhof“ bei Baden-
Baden. 
In den Sommerferien bieten die Kirchengemeinden ebenfalls eine 
7-tägige Freizeit für Kinder von 8-12 Jahren an. Sie findet statt vom 
25.-31.7.13 in der Schleifenberghütte im Rödental (Thüringen). 
Für beide Freizeiten gibt es Anmelde-Flyer mit weiteren Informatio-
nen in den Pfarrämtern: Ev. Pfarramt Eppelheim, Hauptstr. 56 (Tel. 
06221-760027); Ev. Pfarramt Plankstadt, Schwetzinger Str. 3 (Tel. 
06202-21565). (ro)
Gruppenfahrt zum Ev. Kirchentag nach Hamburg vom 1.-5. 
Mai 2013
Vom 1.-5. Mai 2013 findet der 34. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag statt. Für tausende von Menschen wird dieses große Kirchen-
Event diesmal in Hamburg seine Tore öffnen. 
Die Losung des Kirchentags lautet „Soviel du brauchst“. Sie stammt 
aus dem 2. Buch Mose und lädt ein, als Christen darüber nachzu-
denken, was man selbst und was „die anderen“ wirklich brauchen: 
Eine lebenswerte Gesellschaft, eine nachhaltige Wirtschaft, eine 
offene Kultur….. und was noch? 
Konkrete Informationen zum Geschehen des Kirchentags finden sich 
im Internet unter www.kirchentag.de.
Vom Kirchenbezirk „Südliche Kurpfalz“ wird eine Gruppenfahrt zum 
Kirchentag für Jugendliche (ab 15/16 J.) und Erwachsene angebo-
ten. Die Kosten belaufen sich auf 89.- Euro (ermäßigt 49.-Euro) für 
Dauerkarte (inkl. öffentl. Verkehrsmittel in Hamburg sowie Tagungs-
unterlagen) sowie 21.- Euro für Unterkunft im Gemeinschafts- oder 
Privatquartier (jeweils inkl. Frühstück). Hinzu kommen noch die 
Kosten für Busfahrt (60.- Euro) und Verpflegung während des Kir-
chentags.
Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familienkarten) 
steht Gemeindediakonin Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung 
(Tel. 06221-75 70 236) oder das Bezirksjugendwerk in Hockenheim 
(06205-28 32 59).
Anmeldung (mit Vorname, Zuname, Adresse, Tel. Nr., Alter, E-Mail, 
Quartier-, Dauerkarten- und Buswunsch sowie ggfs. Ermäßigungs-
grund) ist in den Pfarrämtern Eppelheim und Plankstadt oder direkt 
beim Bezirksjugendbüro möglich. Anmeldeschluss ist bereits am 
Dienstag, 08. Februar 2013. Vermutlich wird ein Vorbereitungstreffen 
stattfinden; Termin wird noch festgelegt. 

Schnupperstunden an der Humboldt-
GS-Plankstadt und Theodor-Heuss-GS-Eppelheim: 
Auch vor den besinnlichen Weihnachtstagen lagen die Bälle der 
Basketball Allianz Rhein-Neckar nicht still. An jeweils 3 Tagen sollte 
zunächst an der Humboldt Grundschule Plankstadt und anschlie-
ßend an der Theodor-Heuss-Grundschule Schnupperstunden 
stattfinden. 
Am 28.11, 4.12 und 5.12 durften insgesamt vier Klassen der Hum-
boldt GS und vom 11.12-13.12 acht Klassen in den Sport mit 

Schulen und Kinderbetreuung

Theodor-Heuss-Schule

Vorankündigung: Jubelkonfirmation 2013
Am Sonntag, den 10. März 2013 – 10.00 Uhr, feiern die Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen, Gnaden und Kronjuwelen- Konfirmanden in 
einem Festgottesdienst ihr Jubiläum in der Pauluskirche. Wir bitten 
freundlich, sich im Pfarramt (760027) anzumelden, falls Ihre Einseg-
nung 50, 60, 65,70 oder gar 75 Jahre zurückliegt. 
Auch wenn die Konfirmation nicht in Eppelheim stattfand, sind Sie 
herzlich willkommen.
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dem orangenen Leder schnuppern. Unter der Leitung von Chri-
stian Wörner machten die Kinder sich zunächst mit einem Fang-
spiel warm. Zunächst wurde ohne und anschließend mit dem Ball 
gefangen. Auf Anfrage wieso unser Übungsleiter solche Spielfor-
men wählt, also einmal mit und einmal ohne Ball, erhielten wir fol-
gende Antwort: 
"Unser Ziel ist es natürlich den Basketballsport an die Kinder heran-
zutragen. Zum andern wollen wir auch gleich soziale Kompetenzen 
vermitteln und verschiedene Lernmethoden anwenden. So haben 
die Kinder die Aufgabe aus der veränderten Situation selbst eine 
Lösung zu finden und so spielerisch zu testen, wie sie die gestellte 
Aufgabe lösen können. Unsere Aufgabe als Lehrer/Übungsleiteiter 
ist dabei zu beobachten, ob die gefundenen Lösungen tatsäch-
lich Basketballregelkonform sind und falls nicht einzuschreiten. 
Nehmen wir mal das "Handshake-Dribbeln" als Beispiel. Die Kinder 
sollen in einem begrenzten Raum den Ball dribbeln. Sobald sie auf 
ein anderes Kind zudribbeln, sollen sie sich begrüßen und dabei 
ihre rechte Hand zum "Handshake" benutzen und sich vorstellen. 
Als Vorgabe lernen sie gleich, dass man sich die rechte Hand geben 
soll. Da die meisten Kinder Rechtshänder sind, also auch mit rechts 
dribbeln, wenden sie im Idealfall von selbst einen Handwechsel an. 
Sie dribbeln also mit der linken Hand weiter und begrüßen sich mit 
der rechten Hand. So üben wir spielerisch die Kopplungsfähigkeit 
der Kinder, da sie ja 3 Sachen gleichzeitig machen müssen, also 
reden, dribbeln und sich die Hand schütteln." 
Weiter wurden natürlich auch verschiedene Spielformen entwickelt 
und auf die einzelnen Techniken hingewiesen. Wie dribbel ich den 
Ball durch die Beine? Und weitere Fragen konnten beantwortet 
werden. Verschiedene Passformen, wie Brust-, Boden- und Über-
kopfpass wurden gezeigt und geübt. Auch Feinheiten wurden 
besprochen, so dass ein Überkopfpass im Basketball nicht wie ein 
Fußballereinwurf ausgeführt wird, sondern der Ball möglichst über 
dem Kopf bleiben soll. 
Als Abschluss der Einheiten wurde immer entweder noch ein Wurf- 
oder ein Passspiel gespielt, um das geübte noch weiter zu vertie-
fen. 
"Die Resonanz war hervorragend und die Kinder zogen immer bei 
allem mit. Es hat mir an beiden Schulen wirklich Spaß gemacht und 
hiermit bedanke ich mir ganz herzlich für die Mitarbeit aller Lehrer 
und beteiligten Schüler" antwortete Herr Wörner auf die Nachfrage 
wie er die gehaltenen Schnupperstunden beurteilen würde.

Einladung an alle Schüler, Eltern und LehrerInnen der vierten 
Grundschulklassen zu einem

Begegnungsnachmittag am 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

am Freitag, 1. Februar 2013 von 15.30 bis 17.30 Uhr
Programm
Für die Erwachsenen: Gespräche & Austausch  mit Lehrern 
und Eltern
Für die Kinder: Spiel & Sport in der Ernst-Knoll-Halle
Weitere Termine
Tag der offenen Tür: 1. März 2013, 16.30 – 20.00 Uhr
Anmeldetermine: 20. + 21. März 2013, 08.00 – 17.00 Uhr

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Postillion e.V. bietet künftig Freiwilliges Sozi-
ales Jahr an
Der Postillion e.V. hat beim Land Baden-Württemberg die Aner-
kennung als Träger des Freiwilligen Sozialen Jahrs (FSJ) beantragt 
und eine entsprechende Bewilligung erhalten. Ab September 2013 
wird der Kinder- und Jugendhilfeträger aus Wilhelmsfeld daher 20 
FSJ-Stellen im Rhein-Neckar-Kreis vor allem in Kindertagesein-
richtungen (Krippen, Kindergärten und Horten) anbieten und die 
FSJler/innen selbst betreuen können. Bislang musste der Verein 
diese Leistungen einkaufen. Wie der Geschäftsführende Vorsit-
zende, Stefan Lenz, mitteilte, sollen die FSJ-Kräfte zur Unterstüt-
zung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Einrichtungen 
beitragen. Außerdem soll jungen Menschen nach der schulischen 
Ausbildung ein Jahr die Möglichkeit geben werden, in das Arbeits-
feld der Kinder- und Jugendhilfe zu schnuppern und beim sozialen 

Postillion e.V.

Engagement Erfahrungen zu sammeln. Nicht selten werden junge 
Menschen dadurch motiviert, ein sozialpädagogisches Studium 
oder eine Erzieherausbildung zu beginnen. Neben der Arbeit in 
der jeweiligen Einrichtung nehmen die FSJler/innen auch an Schu-
lungen teil. Wer sich für das FSJ interessiert, kann sich über die 
Homepage des Postillion e.V. unter www.postillion.org/fsj.shtml 
bewerben. Das FSJ dauert in der Regel 12 Monate und kann in 
Krippen, Kindergärten und Horten abgeleistet werden. Es wird ein 
Taschengeld in Höhe von 300 EUR monatlich ausbezahlt, zudem 
kann es bei einigen Studiengängen angerechnet werden. 

 Neujahrskonzert - Lehrer und Schüler musi-
zieren gemeinsam
Am Sonntag, dem 20. Januar 2013, 17.00 Uhr, findet im Luther-
haus Schwetzingen, Mannheimer Str. 36, das diesjährige Lehrer-
konzert der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. statt.
Erstmals seit Gründung der Institution gestaltet das Musikschul-
Sinfonieorchester unter Leitung von Georg Schmidt-Thomée 
gemeinsam mit Lehrern als Solisten das traditionelle Lehrerkonzert 
im Januar.
Auf dem beschwingten Programm stehen u. a. Werke von A. 
Vivaldi, W. a. Mozart, G. Bizet und Johann Strauß. 
Es wirken folgende Lehrer solistisch mit: Birgit Amail-Funk, Sopran; 
Olga Becker-Tkacz, Violine; Astrid Bohm-Franz, Mezzo-Sopran; 
Mirela Franz, Cembalo; Tim Juoko Herrmann, Viola d’amore: Man-
fred Hildebrand, Klarinette; Anne Johnson-Zander, Violine; Stefan 
Knust, Violoncello; Kathrin Lustig, Violine; Barbara Mußler, Trom-
pete; Heinrich Müller-Wiedmann, Querflöte; Barbara Obert, Oboe 
d’amore, Mirjam Rox, Violoncello; Annette Schilli, Kontrabass und 
Angela vom Hoff, Mezzo-Sopran.
Karten zu EUR 6,50 sind im Sekretariat der Musikschule Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 29 (Tel.: 06202/5777980) sowie an der 
Tageskasse ab 16.15 Uhr erhältlich. Schüler haben freien Eintritt.

Musikschule 

Die vhs bietet ein tolles Kursangebot!
Schon angemeldet?
5615 Word 2010 für Einsteiger
Ab 21.01.2013, 18:00 – 21:45 Uhr
1741.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Am 02.02.2013, 10:30 – 15:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Neujahrsempfang der Landtagsfraktion in 
Weinheim
Während der dreitägigen Klausurtagung in Heidelberg nutzten 
unsere MinisterInnen und Abgeordneten die Gelegenheit zum 
intensiven Dialog mit Organisationen, Unternehmen und Bürgern 
der Region.
Im Mittelpunkt stand der Bürgerempfang in Weinheim, an dem 
Vertreter aus Kommunalpolitik, Gewerkschaften, Wirtschaft und 
Mitglieder der hiesigen SPD-Gremien teilnahmen. Die SPD Eppel-
heim war vertreten durch die Vorstandsmitglieder Devrim Korkut, 
Elfi Thompson, Renate Schmidt, Alexander Pfisterer, Reiner Elgetz 
und Juso Jan Ranglack.
Der stellvertretende Ministerpräsident und Finanzminister Nils 
Schmid betonte in seiner Rede u.a., dass das Land Baden-
Württemberg für eine gerechte Steuerpolitik eintrete, welche in 
dem vorliegenden Kompromissvorschlag des Bundes zum Steu-
erabkommen mit der Schweiz nicht erkennbar ist. Die personelle 
Aufstockung der Finanzämter soll dazu dienen, mit mehr Sorgfalt 
und breit gestreuten Prüfungen ein gerechtes Steueraufkommen 
zu erlangen.

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de
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Im Anschluss an seine Rede ergab sich für die Eppelheimer Dele-
gation die Möglichkeit zum intensiven Austausch über aktuelle 
Themen. 

Neujahrsempfang der SPD-Kreisverbände 
Rhein-Neckar und Heidelberg mit Minister-
präsidentin Hannelore Kraft am 19. Januar 
„das fängt jahr gut an“
Am Samstag, dem 19. Januar 2013, findet um 18.30 Uhr in 
der Eppelheimer Rudolf-Wild-Halle der Neujahrsempfang der 
SPD-Kreisverbände Rhein-Neckar und Heidelberg statt. Als Gast-
rednerin wird die stellvertretende SPD-Vorsitzende und Minister-
präsidentin von Nordrhein-Westfalen, Hannelore Kraft, erwartet.
Sie wird einen Ausblick auf das Jahr 2013 werfen, das mit dem 
150-Jährigen Jubiläum der SPD und der Bundestagswahl einige 
Höhepunkte bereithält.
Neben den beiden SPD-Kreisvorsitzenden Thomas Funk MdL 
(Rhein-Neckar) und Moritz Gentsch (Heidelberg), sowie dem 
Eppelheimer Bürgermeister Dieter Mörlein werden die drei 
Bundestagskandidaten aus der Region, Lothar Binding MdB, 
Dr. Lars Castellucci und Daniel Born zu Wort kommen. Musikalisch 
umrahmt wird der Empfang von den „joyful voices“ aus Eppelheim. 
SPD-Arbeitsgemeinschaften, Projektgruppen und Mandatsträger 
bieten auf dem „Markt der Möglichkeiten“ im Foyer einen Einblick 
in ihre Arbeit. Gäste sind herzlich willkommen.

Vorschau Spieltag der Fußballjugend SG ASV/DJK Eppel-
heim
Hallenspieltag in Bammental
19.01.12.      11.55    C-Jugend 1
19.01.13.      17.10    A-Jugend 
Hallenspieltag in Meckesheim
19.01.13.   13.15    B-Jugend 2
20.01.13.    14.42    F-Jugend 1
 20.01.13.    15.50    F-Jugend 2
20.01.13.     17.10    F-Jugend 3
Hallenspieltag in Wieblingen
20.01.13.     12.00    E-Jugend  3
20.01.13.     14.45    B-Jugend 1
Hallenspieltag in Handschuhsheim
19.01.13.     14.45.   D-Jugend 2
20.01.13.     12.30    D-Jugend 1
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen 
freuen.      

ASV/DJK Fußball  

Vereine und Verbände

Zum ersten Mal dabei und sofort Turniersie-
ger beim 38. Nationalen A-Jugend-Hallenturnier
Bereits um 10.30 Uhr unterlag die JSG Bad Dürkheim mit 0:7 dem 
SV Sandhausen II.
Mit einem 4:1 gegen die SpVgg Durlach-Aue und einem 4:1 gegen 
die SG HD-Kirchheim konnte man dennoch den zweiten Platz in 
der Gruppe B belegen.
Unter den Augen von Rainer Baumann, Alexander Bock und 
Michael Tschürtz konnte die Turnierleitung die guten Leistungen 
von Sandhausen I und II bestaunen.
Beide Mannschaften konnten ohne Punktverlust die Gruppen-
spiele überstehen, wobei der VfB Wiesloch auch in ihrer Gruppe 
ohne Niederlage in das Viertelfinale einzog.
Die Mannschaften der SG Horrenberg und VfL Kurpfalz Ma-Necka-
rau lieferten den Zuschauern bereits in den Morgenstunden ein 
sehr ausgeglichenes Spiel, welches gerechterweise mit einem 4:4 
endete.
Neben dem VfL Kurpfalz Ma-Neckarau, VfB 1914 Leimen, VfR 
Wormatia Worms, zogen auch die hoch gehandelten Mannschaf-
ten der SG Horrenberg, SV Sandhausen I und II, sowie der VfB 
Wiesloch in das Viertelfinale ein. Auch der JSG Bad Dürkheim 
erreichte durch den zweiten Platz das Viertelfinale und keiner der 
vorgenannten Mannschaften hatte diese Mannschaft überhaupt 
auf seiner Rechnung.
Überraschend musste der SV Sandhausen 1 beim ihren Viertel-
finale gegen den VfL Kurpfalz Ma-Neckarau mit einem 1:2 die 
Heimreise antreten. Sandhausen II konnte nach einem 3:3 nach 
9 Meterschießen zumindest in das Halbfinale einziehen. Die SG 
Horrenberg besiegte mit 3:0 den VfB Leimen und der erstmalige 
Teilnehmer aus Dürkheim konnte die Mannschaft aus Wiesloch mit 
einem 1:2 besiegen.
Im Halbfinale wurde der SV Sandhausen II von der SG Horren-
berg mit einem 1:2 besiegt und der Neuling aus Dürkheim konnte 
den VfL Kurpfalz Ma-Neckarau in einem spannenden Spiel mit 4:3 
bezwingen. 
Im Spiel um Platz 3 und 4 konnte der SV Sandhausen II die starke 
Mannschaft vom VfL Kurpfalz Ma-Neckarau mit 4:3 besiegen. 
Dabei ging der SV Sandhausen mit drei Treffern von Anil Koc und 
einem Treffer von Jonas Can bereits mit 4:1 in Führung bevor die 
Neckarauer mit den Treffern von Hakan Yaman und zweimal Alpte-
kin Ahsoy auf 4:3 verkürzten.
Der Neuling aus Bad Dürkheim ging mit einem Treffer von Sinan 
Weber mit 1:0 in Führung. Robin Wenzel konnte zum 1:1 ausglei-
chen, bevor Daniel Ribeiro mit seinem 2:1 den nicht erwarteten 
Endspielsieg von der JSG Bad Dürkheim sicherte.
Aus den Händen des Gesamt-Jugendleiters Oliver Matejka erhielt 
der Überraschungssieger aus „Dürkheim“ den Pokal.  
Als bester Torhüter wurde Marcel Mehl von der SG Horrenberg, als 
bester Spieler Matthias Hübner gewählt. Die Torjägerkrone mus-
sten sich Anil Koc vom SV Sandhausen II und Alptekin Ahsoy vom 
VfL Kurpfalz Ma-Neckarau mit jeweils 9 Treffern teilen.
Die Sachpreise wurden von Sport Hambrecht aus Sandhausen zur 
Verfügung gestellt.
Von den insgesamt 179 Toren in den 32 Spielen wurden im Durch-
schnitt 5,6 Tore pro Spiel erzielt, dies ist einfach Spitze.
Die Traditionsturniere gehen am 12./13.01.2013 mit dem Martin-
Schuhmacher-Gedächtnisturnier weiter.   
Viertelfinale:
SG Horrenberg-VfB Leimen   3:0
SV Sandhausen  1-VfL Kurpfalz Ma-Neckarau  1:2
SV Sandhausen  2-VfR Wormatia Worms 3:3 n.N. 9:8
VfB Wiesloch-JSG Bad Dürkheim  1:2
Halbfinale:
 Horrenberg-SV Sandhausen 2  2:1
VflL Kurpfalz Ma-Neckarau-JSG Bad Dürkheim 3:4 
Spiel um Platz 3:
SV Sandhausen 2-VfL Kurpfalz Ma-Neckarau 4:3
Endspiel:
SG Horrenberg-JSG Bad Dürkheim  1:2

E-Junioren Hallenturnier 2013 im Capri Sonne 
Sport Center in Eppelheim am Samstag, 
05. Januar 2012
Spannende Spiele unter dem Hallendach des Capri Sonne Sport 
Center mit der SG Dielheim als Sieger
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Das 5. E1–Junioren Hallenturnier konnte dank der vereinseigenen 
Bemühungen bei besten Bedingungen (auch mit einer rundum 
bespielbaren Bande) optimal durchgeführt werden.
Dabei zeigten die jungen Akteure (Jahrgänge 2002-2003) aus den 
Regionen Bruchsal und Heidelberg, dass sie schon ganz vorzüg-
lich mit dem Ball umgehen können. So wurden die Zuschauer mit 
schnellen und spannenden Aktionen prächtig unterhalten und hiel-
ten sich auch mit Beifall bei vielen tollen Toraktionen nicht zurück.
In der Vorrunde dominierten beide E-Junioren Mannschaften des 
Gastgebers ASV/DJK  und verwiesen die SG Dielheim und den VfB 
Leimen auf die zweiten Plätze. Dabei blieben beide Mannschaften 
in ihren Gruppenspielen unbesiegt und konnten sich für das Halb-
finale als Gruppenerste qualifizieren. Ausscheiden mussten dabei 
die SG Kirchheim, TSV Wieblingen, FC Sandhausen, TSV Hand-
schuhsheim, SV Bruchsal und SG ASV/DJK Mädchen (D-J.).
Als jeweils Gruppenzweite erreichten die SG Dielheim und der VfB 
Leimen ebenfalls das Halbfinale und so lauteten die Halbfinalpaa-
rungen: E I Eppelheim gegen VfB Leimen und E II Eppelheim gegen 
SG Dielheim.
Das erste Halbfinale zwischen der E I Eppelheim gegen VfB Leimen 
konnte keinen Sieger in der regulären Spielzeit finden und so 
musste ein 7-Meterschießen entscheiden. Der VfB Leimen blieb 
dabei der etwas glücklichere und gewann mit 2:1 Treffern.
In dem zweiten Halbfinalspiel zwischen der E II Eppelheim und der 
SG Dielheim konnten sich die „Dielheimer-Junioren“ durchsetzen 
und zogen nach einem 4:0 ins Finale ein.
Im  Finale zwischen Leimen und Dielheim konnte nur Dielheim 
seine „Erfolgsstory“ fortsetzen, als sie zwei Treffer vorlegten und 
Leimen jetzt zwangen ihre Defensive etwas zu lockern. Leimen 
konnte zwar auf 1:2 verkürzen, aber zu mehr reichte es nicht mehr 
und Dielheim war an diesem Tag ein verdienter Sieger.
Das Spiel um Platz 3 und 4 gewann die Auswahl der E I Junioren 
der SG ASV/DJK gegen die E II mit 2:1 Toren.
Als bester Torhüter des Turniers wurde Oliver Trauter vom FC 
Sandhausen und als wertvollster Spieler wurde Dominik Jakubow-
ski von der SG ASV/DJK ausgewählt. 

Hundertprozentiger Erfolg der E2-Junioren im 
Sportzentrum Handschuhsheim
Beim Spieltag der E 2 - Junioren am Sonntag, 13.01.2013 waren 
unsere Jungen gegen
TB Rohrbach (2) mit          1 : 0
FC Sandhausen (2) mit     3 : 0
FC Astoria Walldorf mit     1 : 0                                  
erfolgreich.
Positionstreue war im ersten Spiel gegen TB Rohrbach erforder-
lich, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. So war die Mannschaft 
absolut dominierend, aber der entscheidende Pass zum Mitspieler 
blieb lange Zeit Fehlanzeige. So mußte eine Einzelaktion durch Nic 
dafür sorgen, dass das Team mit 1:0 in Führung gehen konnte, als 
sein „Hammer“ für den Torhüter der TB Rohrbach nicht zu halten 
war.
Im Spiel gegen den FC Sandhausen mußte unser Gegner schnell 
einem Rückstand hinterherlaufen, denn Mark konnte zwei schnelle 
Konter zum 1 bzw. 2:0 abschließen. Da die gegnerischen Angriffs-
bemühungen für unsere Abwehr mehr als überschaubar blieben 
und das optische Übergewicht unserer Mannschaft anhielt, war es 
nur eine Frage der Zeit bis der nächste Torerfolg sich einstellen 
sollte. Leonis nahm dabei Maß und sein Flachschuss fand über 
den Innenpfosten den Weg zum 3:0 ins Tor.
Die letzte Partie bescherte unseren E - Junioren eine wirklich ver-
bissen kämpfende Mannschaft der FC Astoria Walldorf.
So war dieses Spiel während der gesamten Spielzeit sehr kampf-
betont und blieb dabei absolut fair. Unsere Jungen zeigten dabei 
etwas mehr Entschlossenheit im Angriffsspiel und konnten durch 
Mark das 1:0 erzielen als Walldorf in der Abwehr doch etwas 
zögerlich wirkte. Walldorf spielte danach noch druckvoller und 
einige gefährliche Angriffe konnte Max im Tor glänzend abwehren 
und war am Schluss sogar verantwortlich, dass an diesem Tag die 
„Null“ Bestand hatte.
Es spielten: Max Mitzkewitsch (TW), Maurice Hagemeister, Dirk 
Jakubowski, Leonis Mustafa (1), Nic Uebele (1), Mark Kuhlmay (3), 
Florian Sturm und Fabian Goebel   

F1 Junioren beeindruckender Turniersieg in 
Leimen
Mit einem Paukenschlag starteten die F1 Junioren am 05. Januar in 
Leimen in das neue Fußballjahr. Beim Hallenturnier des VfB wurde 
der Turniersieg erspielt. Dabei setzten sich die ASV/DJK Jungs 
gegen namhafte Gegner aus der Region durch und ließen diesen 
keine Chance. Alle Spiele wurden ohne Gegentreffer gewonnen!
Die Vorrunde wurde in drei Gruppen ausgespielt. Die jeweils Grup-
pen Ersten und der beste Zweite qualifizierten sich für die Final 
Spiele.
Im Auftaktspiel traf man gleich auf die Gäste vom VfB Leimen. 
Hier agierten die Eppler noch etwas verschlafen. Die Anweisungen 
von Trainer Max Kümmerling wurden nicht konsequent umgesetzt 
und verheißungsvolle Angriffe nicht konzentriert zu Ende gespielt. 
Trotzdem konnte Felix nach Zuspiel von Luis den verdienten Sieg-
treffer zum 1:0 erzielen.
Im zweiten Spiel gegen den FC Rot 1 wurde dann der Turbo 
gestartet. Angriffslustig, kämpferisch und mit Spielwitz präsentierte 
sich die Mannschaft auf dem Platz. Max eröffnete den Torreigen 
mit dem 1:0. Luis mit einem gefühlvollen Heber erhöhte auf 2:0. 
Es folgten Tore von Tim, Fredi und Felix. Am Ende wurde Rot ohne 
Torchance mit 5:0 vom Platz geschickt.
Im letzten Gruppenspiel gegen den FC Dilsberg 2, knüpften die 
Eppelheimer nahtlos an ihre gute Leistung vom Vorspiel an. Die 
Dilsberger wurden chancenlos mit 4:0 an die Wand gespielt. Den 
Auftakt machte Max mit dem 1:0. Weitere Treffer landeten Fredi, 
Tim und Felix.
Souverän qualifizierten sich die ASV/DJK Kicker als Gruppenerster 
der Gruppe A für das Halbfinale. Hier trafen sie auf Nußloch 1, 
die sich ebenfalls im Turnierverlauf spielstark präsentierten. Zwei 
gleichwertige Gegner standen sich gegenüber. Die Eppler setzten 
aber die besseren Akzente und standen kompakter in der Abwehr. 
Der Lohn für die geschlossene Mannschaftsleistung war der Einzug 
ins Finale. Nach einem eingeleitenden Angriff von Max und nach 
Vorlage von Luis, vollendete Felix mit dem Siegtreffer.
Im Finale mussten die Jungs erneut gegen den VfB Leimen 1 antre-
ten. Von Anfang an zeigten die Buben, dass sie den Sieg wollten. 
Sie machten das Spiel und ließen dank guter Abwehrarbeit den 
Gegner nicht vors eigene Tor. Leimen wurde unter Druck gesetzt 
und beste Torchancen herausgespielt. Eine Verwirrung im gegne-
rischen Strafraum nutzte dann Tim und schoss das umjubelte Tor 
zum Turniersieg. Nach Abpfiff gab es dann kein Halten mehr und 
im Stile der Profis wurde auf dem Platz gefeiert.
Mit den Worten des Hallensprechers verdient Turniersieger zu sein, 
wurde ein großer Siegerpokal entgegen genommen.
Spielerkader: Max Bittler, Frederik Hagemeister, Luis Kietzmann, 
Lukas Kümmerling, Tim Pfauser, Ratin Sazedul, Felix Schell und 
Nils Treiber
Spielergebnisse Vorrunde
ASC/DJK Eppelheim : Leimen 1 1:0
ASC/DJK Eppelheim : Rot 1 5:0
ASC/DJK Eppelheim : Dilsberg 2 4:0
Halbfinale
ASC/DJK Eppelheim : Nußloch1 1:0
Finale
ASC/DJK Eppelheim : Leimen 1 1:0
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11.Spieltag 12./13.01.13
Landesliga 1
SKC 89 St.Leon I  - SG ASV Eppelheim                     5439 : 5213
u.a. Robert Partl 930, Rainer Sturm 892,
Rainer Nord 881, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I - Alt Heidelberg I        5091 : 4516
u.a. Volker Sauer 920, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II - SG GH/DE Leimen II  
                2335 : 2430
7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
Grün-Weiß Handschuhsheim I  SG ASV Eppelheim II  2458 : 2497
u.a. Wolfgang Griesheimer 454, Fritz Schneider 446
5.Tabellenplatz
Kreisliga D
TV Mosbach III - SG ASV Eppelheim III                      1487 : 1494
5.Tabellenplatz

ASV Kegeln

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
21. Januar 2013 um 14.30 Uhr im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Arbeiterwohlfahrt bildet Freizeiten-Betreuer/
innen aus
Jugendleiterlehrgang bei der AWO Rhein-Neckar in den 
Faschingferien
Lust auf Sonne? Spaß mit Kindern? Die AWO Rhein-Neckar richtet 
überall in Europa Kinder-, Jugend- und Erwachsenenfreizeiten aus. 
Unsere Reisen führen unter anderem nach St. Pol de Mar in Spa-
nien, in die Toskana und als Sprachreise nach England. 
Für die Feriensaison 2013 werden motivierte Betreuer gesucht. 
In den Faschingsferien (09.02 – 13.02) wird der Grundlehrgang 
angeboten. Dieser Lehrgang richtet sich an junge Menschen ab 16 
Jahren, die als ehrenamtliche Freizeitteamer pädagogische Erfah-
rung mit Kindern oder Jugendlichen sammeln möchten. 
Inhalte des Lehrgangs werden u.a. juristische Fragen, Pädago-
gik und Organisation sein. Für die Freizeitbetreuung können 
auch Praktikumsscheine ausgestellt werden, diese können für 
bestimmte Studiengänge im (sozial)pädagogischen Bereich ange-
rechnet werden, z.B. für LehramtsstudentInnen oder ErzieherIn-
nen. Die Betreuer bekommen eine Aufwandsentschädigung.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter www.awo-rhein-
neckar-freizeiten.de, per e-mail: lila.sax@awo-rhein-neckar.de 
oder unter Tel. 0620 /4853-261.

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

DJK Fußball

Einladung  zu  DJK Fußball- Hallenturnieren

Mannschaften der Region kämpfen um 
begehrte  Pokale
Der Januar ist für die DJK Eppelheim der Monat  der  traditionellen  
Fußball-Hallenturniere, die nunmehr  das erste Mal in der neuen  
„Capri-Sonne-Center“ ausgetragen werden. Eine gute Gelegenheit 
für viele  Eppelheimer/innen   und  auswärtige Gäste, diese schöne 
Sportstätte einmal genau in Augenschein zu nehmen.

Am Samstag, 19. Januar, lädt die DJK  zum  Altherren-Fußball-
turnier ein, das sich  im Fußballkreis großer Beliebtheit erfreut.  13 
Mannschaften der Region werden ab 10 Uhr um den DJK- Pokal 
und weitere Preise kämpfen. 
Am Sonntag, 20. Januar, kämpfen die Aktiven der Vereins-
mannschaften um Sieg und Pokal des DJK- Vorsitzenden Erich 
Kohler. Zu diesem Turnier sind 15 Mannschaften aus der Region 
von der B-Klasse bis zur Bezirksliga gemeldet. Somit sind span-
nende Spiele zu erwarten. Turnierbeginn ist 10 Uhr.
Zuschauer und Gäste erwarten an beiden Tagen ein reichhaltiges 
Angebot an kalten und warmen Speisen, eine reichhaltige Kuchen-
auswahl  und die gewohnte Vielfalt  an Getränken. 
Zu beiden Veranstaltungen sind nicht nur Fans und Sportbegei-
sterte eingeladen, sondern auch alle, die sich einen schönen und 
erlebnisreichen Tag gönnen möchten.

DJK Tischtennis

Weitere Erfolge für die ECC Garden 
beim Gardeball der Mondglotzer in Ludwigs-
hafen
Am Samstag, den 12.01.2013, machten sich die Jugend- und 
Juniorengarde sowie das Juniorenmariechen Hannah Buchwitz  
auf den Weg in die Pfalz zum Gardeball der CC Mondglotzer in 
Ludwigshafen/Maudach. Begleitet und unterstützt wurden sie vom 
1. Vorsitzenden Frank Rühle, dem 2. Vorsitzenden Jürgen Beyer 
und den Elferräten Thorsten Speil und Tobias Hasse sowie vielen 
Gardemamas, -omas und –opas.  
Für beide Garden war es eine Premiere mit ihren Schautänzen. Die 
Aufregung bei beiden war entsprechend groß. Die Jugendgarde 
bewies mit Ihrem Tanz zum Thema Fußball „Bayern“, dass sie sehr 
gut vorbereitet war und brachte den Saal zum Beben. 

Auch der Jury gefiel diese Leistung und die Jugendgarde durfte 
an diesem Abend ihren ersten Pokal für den ersten Platz in dieser 
Campagne entgegennehmen. Völlig außer Rand und Band stürm-
ten sie auf die Bühne und nahmen voller Stolz ihren Pokal entge-
gen.
Juniorenmariechen Hannah verletzte sich leider bei ihrem Auftritt 

Eppelheimer Carneval Club 
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und konnte den anschließenden Schautanz nicht mittanzen. Wir 
wünschen Hannah gute Besserung und hoffen dass sie zur großen 
Prunksitzung am 02.02.2013 wieder gesund ist.
Somit musste die Juniorengarde gleich auf zwei Tänzerinnen ver-
zichten. Aber die verbleibenden sechs Mädels haben diese Her-
ausforderung hervorragend gemeistert und bekamen für ihren 
Schautanz „Resi i hol di mit dem Traktor ab“ kräftigen Beifall und 
wurden  mit dem dritten Platz belohnt.

Die Trainerin Simone Müller und alle mitgereisten Fans waren 
mächtig stolz auf ihre ECC-Mädels.
Mit diesen Erfolgen im Gepäck geht es nun in die Vorbereitungen 
für die große Prunksitzung am 02. Februar in der Rudolf-Wild-
Halle vor heimischem Publikum. Unter dem Motto „Eppele schreit 
Hurra - Oktoberfest im Februar“ haben die Aktiven des ECC ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das die 
Zuschauer begeistern wird. 
Noch gibt es Karten für dieses Ereignis, zu reservieren bei Sonja 
Treiber unter Tel-Nr. 06221/764540.

Eishockey-Talent aus Schwetzingen fliegt 
zum Turnier nach Canada
Im Februar 2013 reist die Knaben-Auswahlmannschaft des Eishok-
key-Verbandes Baden-Württemberg unter der sportlichen Leitung 
des Landestrainers Josef Goc mit 26 Spielern des Jahrgang 2000 
zum größten Nachwuchsturnier der Welt nach Quebec/Canada. 
Tim Großmann trainiert seit fünf Jahren bei den Eisbären Eppelheim 
und er gehört seit knapp zwei Jahren zu dieser Auswahlmannschaft.
Drei Wochen lang wird Tim mit seiner Mannschaft bei kanadischen 
Familien zu Gast sein. Mit 160 weiteren Mannschaften werden sie 
um den Turniersieg kämpfen. Dieses Nachwuchsturnier wird in 
Canada eigentlich als „Championnats Mondiaux de Hockey Pee-
Wee“ bezeichnet, was nichts weniger bedeutet als die „Weltmei-
sterschaft der Knaben“. Viele NHL-Spieler haben sich schon als 
Kinder ins Gästebuch des Turniers eingetragen. 
Eishockey ist Tims große Leidenschaft und er trainiert mit viel 
Engagement sowohl bei der Auswahlmannschaft als auch bei 
seiner Eisbären-Mannschaft. Vom Eis und Training kann er nie 
genug bekommen und daher trainiert er regelmäßig auch noch bei 
der nächst höheren Altersklasse mit.
Die Eisbären Eppelheim haben in den letzten Jahren eine ganze 
Reihe an Talenten für die Auswahlmannschaften des Landes hervor 
gebracht. Angefangen hat bei Tim alles in der Laufschule in der Eis-
sporthalle Eppelheim. Die Eisbären Eppelheim freuen sich immer 
über Nachwuchsspieler zur Verstärkung ihrer Mannschaften. In der 
Laufschule werden die Kinder spielerisch an den Eishockey-Sport 
herangeführt. Mehr Infos unter: www.eisbaeren-eppelheim.de

Eissportclub Eisbären ECE

Vollkugelclub Eppelheim unterliegt 
dem deutschen Meister 
Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – Olympia Mörfelden 
6009:6040. Mit der vierten Niederlage in Folge hat der Vollku-
gelclub seine Chancen auf den dritten Tabellenplatz erst einmal 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

eingebüsst. Eine schwache Abräumleistung war für die Nieder-
lage ursächlich. Nach dem Starttrio lag Eppelheim mit 81 Kegeln 
zurück. Auf der zweiten Bahn des Schlusstrios schien Eppelheim 
die Wende schaffen zu können, war auf rund 30 Kegel heran, aber 
„dann hat uns das Neunerglück gefehlt“, meinte Gunter Dittkuhn. 
Tobias Lacher glänzte in die Vollen, Marlo Bühler im Abräumen, 
auch Jan Jacobsen spielte nicht schlecht, doch der Tagesbeste 
Stefan Beck sicherte mit 1046 Kegeln den Sieg für die Mörfelde-
ner. VKC Eppelheim: Waldherr 974, Dittkuhn 1014, Menke 956, 
Bühler 1025, Lacher 1041, Jacobsen 999.
Überraschend deutlich verlor Frei Holz Eppelheim mit 5732:5936 
bei BF Damm Aschaffenburg. Vor allem in die Vollen waren die 
Eppelheimer total unterlegen. Im Starttrio gab Ralf Stolze trotz 
recht guter Vorstellung 73 Kegel gegen den sehr starken Christoph 
Zöller (1037) ab. Völlig von der Rolle war Michael Schmidt. Nur 
Christian Brunner zeigte seine gewohnte Topform, schaffte den 
einzigen Tausender bei Frei Holz und verkürzte den Rückstand um 
43 Kegel. Trotzdem waren es 110 Zähler Rückstand, bevor das 
Schlusstrio die Bahnen betrat. Hier zeigte auch Bernhard Mahler 
eine schwache Leistung, während Thomas Hörner den Tausen-
der nur knapp verfehlte. Jörg Schneider hatte gegen den über-
ragenden Udo Frey (1060) nichts zu bestellen. Frei Holz: Stolze 
964, Schmidt 883, Brunner 1008, B. Mahler  920, Hörner 991, J. 
Schneider 966.
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – Post SV Ludwigsha-
fen 5910:5527. Die fulminante Rückkehr von Daniel Aubelj war der 
Höhepunkt beim klaren Sieg gegen Ludwigshafen. Im ersten Spiel 
nach seiner schweren Operation zeigte Aubelj eine überragende 
Leistung und erzielte 1086 Kegel. „Es ist einfach schön, ihn wieder 
auf der Bahn zu sehen“, meinte Mitspieler Marco Goldbach. 
Die nächsten Spiele:
Bundesliga Männer, Samstag, 19. Januar, 12.30 Uhr: VKC Eppel-
heim – BF Damm Aschaffenburg; 13 Uhr: Stolzer Kranz Walldorf - 
Frei Holz Eppelheim. 2. Bundesliga Männer, Samstag, 12. Januar, 
15.30 Uhr: VKC Eppelheim II – KSV Kuhardt.
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – Vollkugel Ettlingen 
2734:2687. Der DSKC hat seine Niederlagenserie beendet und 
zwei ganz wichtige Punkte gegen den Abstieg errungen. Eppel-
heim zeigte eine ganz geschlossene Teamleistung, alle sechs Spie-
lerinnen lagen zwischen 450 und 461 Kegeln. „Am Schluss haben 
wir es im Abräumen gewonnen“, freute sich Eveline Loy. DSKC: 
Müller-Stapf 453, Raab 459, Loy 450, K. Pozarycki 458, Bühler 
453, Lacher 461.
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – Rot-Weiß Viernheim 
2705:2692. Der Bann ist gebrochen. Im elften Saisonspiel gelang 
dem DSKC II mit 2705:2692 der erste Saisonsieg. DSKC II: Kolmar 
485, Smeilus 470, S. Pozarycki 458, Herbold 450, M. Wittmann 
417, Hafen 425.
Die nächsten Spiele:
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13. Januar, 13 Uhr: DSKC Eppel-
heim – TV Sailauf. 2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 20. Januar, 15 
Uhr: DSKC Eppelheim II – SG BW/GH Plankstadt.    Michael Rappe

„Die Faschingsfete“ startet neu am Rosen-
montag 2013 in Eppelheim
Wer am Rosenmontag bei top Live-Musik, leckeren Cocktails und 
vielen Kostümen feiern möchte, ist dieses Jahr in der Rudolf-Wild-
Halle am richtigen Ort. „Die Faschingsfete“ in Eppelheim konnte 
die in der Region wohlbekannte Band Zap-Gang und den SWR-DJ 
Ray verpflichten und legt damit die Messlatte des Debüts in der 
neuen Location hoch an! Der Theatersaal wird mit Blues, Soul, 
Rock'n'Roll, Pop, Rock und Heavy Metal ordentlich gerockt. Und 
alles im beliebten Zap-Gang-Stil: hart aber mit Spaß, Überzeugung 
und ohne Respekt vor dem Original! Charts- und Club-Fans 
können in den angrenzenden Räumen des Belcanto richtig abtan-
zen, wo DJs für eine heiße Partynacht sorgen. Der Freundeskreis 
des TVE hatte seit über 30 Jahren den Rosenmontagsball in der 
Rhein-Neckar-Halle veranstaltet. Nachdem der Veranstaltungsort 
in 2013 nicht mehr zur Verfügung steht, hat sich ein neues Organi-
sationskomitee gebildet und eine vollständig überarbeitete Veran-
staltung konzipiert: „Wir wollen durch das moderne Konzept in der 
Rudolf-Wild-Halle für Eppelheim und die Region eine ganz neue 
Party am Rosenmontag anbieten“, sagt Jan Meinen vom Organisa-
tionskomitee. „Wir haben uns zum Ziel gesetzt, durch hochkarätige 

TVE Freundeskreis
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Live-Musik, ein breites Getränkeangebot und ein Raumkonzept 
mit drei Areas einem Publikum 25+ den richtigen Spaßfaktor für 
eine Faschingsfete zu liefern.“ Kostümierung ist gerne gesehen, 
aber natürlich keine Pflicht. Wer sich „Die Faschingsfete“ am 
11.02.2013 nicht entgehen lassen will, findet ab 20:00 Uhr Ein-
lass für 10,00 EUR in die Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim. Das volle 
Angebot mit Sekt, Wein, Cocktails und allen üblichen Getränken 
gibt es bis 22:00 Uhr zu Happy-Hour-Preisen. Parkplätze stehen 
kostenlos in der Tiefgarage unter der Halle zur Verfügung (Einfahrt: 
Schillerstraße 2).
Veranstalter: Freundeskreis des TVE
Vorverkauf am 11.02.2013 ab 11:00 Uhr an der Rudolf-Wild-Halle

Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TSG Plankstadt – TVE, Sonntag, 20. Januar 
2013, 17 Uhr, Mehrzweckhalle Plankstadt
Während vor einem Jahr die Winterpause für den TVE von 
Abstiegssorgen geprägt war  - schließlich zierte das Team damals 
abgeschlagen das Tabellenende - war der Jahreswechsel diesmal 
deutlich entspannter, das Team des Trainergespanns Heier und 
Hubert liegt zum Beginn der Rückrunde nämlich auf einem her-
vorragenden 4.Rang, einer Position, die besser ist, als es selbst 
die kühnsten Vorhersagen vor dem Saisonstart prognostiziert 
haben. Zudem bot die Eppler Truppe bisher tollen Handball, erin-
nert sei beispielsweise noch einmal an den berauschenden Sieg 
vor Weihnachten gegen den Tabellenführer aus Hardheim, dem die 
Eppelheimer Truppe letztlich keine Chance ließ. Doch aller Jubela-
rien zum Trotz, erreicht ist noch nichts und eine Scharte gibt es 
sowieso noch auswetzen, schließlich war der Auftakt in diese Spiel-
zeit alles andere als gelungen: Im Derby-Heimspiel gegen die TSG 
Eintracht Plankstadt setzte es nämlich vor vollbesetzten Rängen 
eine schmerzhafte Pleite gegen den Ortsnachbarn. Die Chance 
zur Revanche ist nun da, nach der Spielabsage vor einer Woche 
gegen den PSV Heidelberg kommt es in der ersten Begegnung für 
den TVE anno 2013 am nächsten Sonntag (20.01. - Anpfiff 17.00 
Uhr, Mehrzweckhalle Plankstadt) nun zum Rückspiel bei der Ein-
tracht. Diesmal ist hoffentlich auch Spielertrainer Holger Hubert an 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Bord, sein krankheitsbedingtes Fehlen bei der Hinrundenpartie war 
sicher einer der Gründe für die damalige Niederlage. Komischer-
weise verlief die weitere Runde der Plankstädter nach dem Sieg 
in Eppelheim und einem guten Rundenbeginn dann aber konträr 
zu der des TVE, auch durch Verletzungen gehandicapt kam der 
Motor des von Nils Eichhorn gecoachten Teams doch merklich ins 
Stocken, mit dem viertletzten Platz, den sie im Moment belegen, 
wird man im Nachbardorf sicher nicht zufrieden sein. Eduard Heier 
ist jedoch der Tabellenstand des kommenden Gegners egal: „In so 
einem Derby spielt doch die Einstellung die wichtigste Rolle, und 
die darf bei uns auf keinen Fall Larifari sein,“ ist sich der Gymna-
siallehrer sicher. Dem ist nichts hinzuzufügen, außer vielleicht der 
Hoffnung, dass doch möglichst viele Eppelheimer Anhänger den 
kurzen Weg nach Plankstadt mitmachen, damit der gewohnt stim-
mungsvollen Anfeuerung der Gastgeber durch deren „Ultras“ ein 
ordentliches Gegengewicht aufgeboten werden kann. (re)
Weitere Spiele: 
Samstag, 19. Januar 2013
C-Jugend (männlich) Talentliga: SG Hambrücken/Weiher – TVE, 
14 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken
Sonntag, 20. Januar 2013
D-Jugend (weiblich): TSV Malsch – TVE, 13 Uhr, Reblandhalle 
Malsch
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Malschenberg II – TVE II, 16.30 Uhr, 
Mannaberghalle Rauenberg
1. Kreisliga (Damen): TSV Rot II – TVE, 19.15 Uhr, Sporthalle Par-
kringschule St Leon/Rot

Bank & BBQ 4 – nur die Harten machen’s ohne 
Gewichte
Da sich zwischen Weihnachten und Neujahr viele Auswärtsstudie-
rende wieder in Eppelheimer Gefilden aufhielten, setzten wir unse-
ren sportlichen Jahresabschluss auf den 28.12.2012 fest. Und so 
fand sich ein Großteil unserer buntgemischten Kraftraumgruppe 
nach den Feiertagen im Folterkeller ein, um – wenn schon nicht 
die zugelegten Kilos – zumindest mal das schlechte Gewissen los-
zuwerden und nochmal etwas Sportliches zu leisten. Die Oldie-
Klasse war diesmal auf zwei Teilnehmer zusammengeschrumpft, 
während die Frauenklasse mit vier hochmotivierten Teilnehmerin-
nen zahlen- und leistungsmäßig beinahe an die Nachwuchsklasse 
mit ihren fünf Teilnehmern heran ragte – zumal sich nach langer 
Trainingspause Lola Warnecke unter den verbissenen Konkurren-
tinnen einfand.

Nachdem die Küche und der Speisesaal vorbereitet waren, 
legten die Frauen auch schon los: Das Einstiegsgewicht von 20 
kg stemmten noch alle locker aus der knackigen Hüfte. Bis 30 kg 
blieb Lola mit dabei, wenn sich die lange Trainingspause auch in 
der Wiederholungsanzahl niederschlug, doch bei 35 kg verließen 
sie endgültig die Kräfte. Frauke Hofmann schwächelte bei 35 kg 
und musste dann bei 40 kg endgültig aussteigen – wo sich Annika 
Rack und Paula Ullmann noch nicht die Blöße gaben und die gefor-
derte Wiederholungsanzahl mehr als verdoppelten. Zwar drückte 
Annika die 40 kg zweimal mehr als Paula, konnte aber nicht bis 

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
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zum allerletzten Wettkampf bleiben und schied nach gemeisterten 
40 kg aufgrund einer alten Verletzung aus dem Wettkampf aus, 
was das Kampfgericht dazu veranlasste, den Sieg an Annika und 
Paula gemeinsam zu vergeben.

Die Kinderklasse hatte mit der Verzögerungstaktik einiger Teil-
nehmer zu kämpfen: Während sich Christian Jungblut – der Titel-
verteidiger - und Sebastian Metzler pünktlich und hochmotiviert 
zum Wettkampfstart einfanden, verweigerten Maximilian Utzinger 
und Stefan Scheuermann einen pünktlichen Start und trudelten 
über eine Stunde zu spät am Wettkampfort ein – was erneut eine 
schwierige Entscheidung des Kampfgerichts nach sich ziehen 
würde. Philipp Metzler wurde zwar telefonisch herbeizitiert, gönnte 
sich aber weitere 30 min, um endlich in den Wettkampf einzustei-
gen. Christian und Sebastian hatten also ihre 30, 50, 60 und 70 
kg schon absolviert, als Max, Stefan und Philipp endlich in den 
Wettkampf einstiegen und zumindest 60 und 70 kg nachholten. 
Nach leichtem Zittern bei 70 lag für Philipp auch schon bei 80 kg 
die Schlussmarke. Während Sebastian die 80 kg noch wie gefor-
dert viermal gedrückt hatte, klappte er unter 90 kg zusammen und 
musste als zweiter ausscheiden. Lag für Christian beim letzten 
Event die Rekordmarke noch bei 1 x 80 kg, wuchtete er sie jetzt 
gleich viermal nach oben und legte seinen Rekord auf 1 x 90 kg 
fest – eine solide Leistung für den Titelverteidiger. Max und Stefan 
drückten die 90 kg allerdings zweimal und gingen dann die 100 an. 
Max zeigte hier seine Stärke und drückte auch sie zweimal hoch, 
während Stefan sie nicht einmal ganz nach oben bekam. Bei den 
110 kg versiegten dann Max‘ Kräfte endgültig, er konnte sich aber 
mit seinen 2 x 100 kg mit Christian zusammen (dieser hat wirklich 
alle Gewichte von Anfang an gestemmt) den Titel in der Kinder-
klasse sichern.
Die Männerklasse zeigte mit Helmut Ochs und Dirk Manske als zwei 
altbekannten Teilnehmern keine Überraschungen, wobei Helmuts 
Wette darauf lief, dass er – trotz wochenlangen Kraftausdauertrai-
nings – seinen Rekord von 130 kg halten könne. Helmut und Dirk 
legten von 20 x 50 kg bis 4 x 110 kg eine saubere, gemeinsame 
Pyramide hin, bis man sich Dirks Maximum näherte: Die 120 kg 
stemmte er noch sauber, wobei Helmut dasselbe Gewicht einmal 
mehr nach oben brachte. Bei 130 kg war für Dirk dann endgültig 
Schluss und Helmut gewann seine Wette triumphal mit 1 x 130 kg.
Nach dieser Tortur spürten alle genügend Schmerz in ihren Mus-
keln, dass man zum angenehmen Teil des Abends übergehen 
konnte. Statt einer Grilleinlage bereitete Frauke für alle Hungrigen 
köstliche Wiener Schnitzel mit Pommes Frites frisch in der Vereins-
küche zu. Auch Salate standen zur Auswahl und so wurde aus-
nahmslos jeder satt. 
Nach gemeinsamem Aufräumen verdünnisierten sich allerdings 
einige allzu Wehleidige, denn die eigentliche Quälerei stand noch 
an: Es galt, die leere Stange (10 kg) sooft es geht zu drücken. 
Was sich nicht schwierig anhört, wird nach einigen Hundert Wie-
derholungen dann eben doch zur Tortur für den ganzen Körper. 
Den Reigen der Qual eröffnete Sebastian mit 555 Wiederholun-
gen. Das zu toppen wusste Max mit 690, die wiederum von Stefan 
geschlagen wurden: 700 Wiederholungen! Angespornt durch Ste-
fans allgemein gute Kraftausdauerleistung und Dirks anstehende 
Trainings- und Wettkampfpause und frisch Schnitzel-gestärkt 
legte dieser die überragende Leistung von 900 Wiederholungen an 
den Tag. Zwar schüttelten die verbleibenden Damen, Frauke und 

Paula, angesichts solch elendiger Quälereien den Kopf, wurden 
aber durch die anwesenden Herren genötigt, auch in den Wett-
kampf einzusteigen: Frauke konnte nach 50 Wiederholungen nicht 
mehr, leierte sich aufgrund der Drohungen ihres Trainers aber wei-
tere 50 aus den müden Ärmchen. Paula – ebenfalls angespornt 
durch stichelnde Rufe ihres Trainers – ließ es sich nicht nehmen, 
weitere 20 draufzupacken, um dann mit 120 Wiederholungen die 
Frauenklasse zu dominieren.
Das letzte Bank und BBQ 2012 war wieder ein Event sonderglei-
chen und der wohlverdiente Abschluss eines sportlichen Jahres. 
Möge der Bessere gewinnen – oder der, der sich am meisten quält.

FIT UND GESUND DURCH DAS JAHR 2013!

Yoga Kurse:
Dienstags Rückenyoga und Freitags Yoga von 19.30 Uhr bis 21.00 
Uhr im Clubhaus TVE Kirchheimer Strasse 100, Eppelheim
Anmeldungen unter schuhmacherei_hettinger@web.de oder Tel 
764062

Pilates Kurse
Dienstags von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr Philipp-Hettinger-Halle 
Friedrich-Ebert-Str. 27 und Donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr 
TVE Sportplatz Kirchheimer Strasse 100
Kommt und macht mit!!

TVE Turnen
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Sommerbräune und gepflegte Fingernägel 
Beides bietet „Beauty & More“ in der Hauptstraße 
(sg) Die Kombination von sommerlicher Bräune und gepflegten 
und individuell modellierten Fingernägeln bietet ab sofort „Beauty 
& More“ in der Hauptstraße 40. Inhaber Dirk Niegl und Lebensge-
fährtin Annette Rießler feierten ihre Geschäftseröffnung mit vielen 
Kunden. Mehr als zehn Jahre führte Dirk Niegl in der Friedrich-
Ebert-Straße ein Sonnenstudio ehe er nun in die Hauptstraße 
umzog und sein Angebot um den Bereich „Naildesign“ erweiterte. 
Für Sommerbräune stehen den Kunden nach eingehender Bera-
tung und Hauttyptest in der „Sun Lounge“ Ergoline-Geräte zur 
Verfügung. Bräunungszeit und Intensität sind individuell wählbar. 
Angeboten wird eine „Happy-Hour“ Karte. Annette Rießler sorgt 
nach telefonischer Vereinbarung (06221-3543287) für schicke und 
gepflegte Fingernägel. Sie modelliert und gestaltet die Nägel auf 
Gel-Basis ganz nach dem Geschmack ihrer Kunden. Geöffnet hat 
„Beauty & More“ montags bis freitags von 10 bis 13 und 16 bis 21 
Uhr, sowie samstags von 12 bis 20 Uhr.  

Informationen,  Kulturelles, Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender
Freitag, 18. Januar bis Sonntag, 27. Januar 2013

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 18. Jan. 20 Uhr DIE SPITZKLICKER - KABARETT Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

19./20. Jan. Internationales Schwimmfest 2013 Gisela-Mierke-Bad SG Poseidon

Sa. 19. Jan. 18.30 Uhr
Neujahrsempfang der SPD Kreisverbände Rhein-Neckar 
und Heidelberg mit der nordrhein-westfälischen Mini-
sterpräsidentin und stv. SPD-Vors. Hannelore Kraft

Rudolf-Wild-Halle SPD

Sa. 19. Jan. 19 Uhr Hauptversammlung Freiw. Feuerwehr Feuerwehrhaus Freiw. Feuerwehr

So. 20. Jan. 18 Uhr Gospelkonzert mit der "Rainbow Gospel & Soul 
Connection Evang. Pauluskirche Evang. Kirchenge-

meinde

Fr. 25. Jan. 20 Uhr BLACKWATER BAND - Irish Folk Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 26. Jan. 19 Uhr Wäldlerball Rudolf-Wild-Halle Böhmerwäldler

Ausstellungen
Dauer- 

ausstellung
z. d. Öffnungs-

zeiten
Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 19. Jan. ab 13 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2B, Kreisliga 4 M, Landesliga 1 ASV Clubhaus SG ASV 1,2,3

ab 10 Uhr DJK Altherren-Fußballturnier
Capri-Sonne-Sport-
center DJK Abt. Fußball

So. 20. Jan. ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2A, Bezirksliga 3/1 ASV Clubhaus Alemannia ASV 1+2

ab 10 Uhr Fußballturnier "Aktive der Vereinsmannschaften" Capri-Sonne-Sport-
center DJK Abt. Fußball

Rhein-Neckar-Kreis - Landratsamt

Neu ausgestellte Führerscheine werden künf-
tig befristet

Bislang keine Umtauschpflicht für Alt-Doku-
mente
Alle ab dem 19. Januar 2013 neu ausgestellten Führerscheine 
werden auf 15 Jahre befristet. Ähnlich wie der Personalausweis, 
der alle zehn Jahre beantragt werden muss, wird auch der EU-weit 
einheitliche Führerschein mit dieser neuen Regelung künftig nur 
noch eine begrenzte Gültigkeit haben. Für die Neuausstellung nach 
Ablauf der 15 Jahre sind weder eine erneute Fahrprüfung noch 
ein Gesundheitstest erforderlich. Denn befristet wird lediglich das 
Führerscheindokument und nicht die Fahrerlaubnis. Die Befristung 
der LKW- und Busführerscheine auf 5 Jahre bleibt hiervon unbe-
rührt. Ältere Führerscheine in grau, rosa oder Scheckkartenformat  
müssen derzeit nicht umgetauscht werden. Sie bleiben bis zum 
19. Januar 2033 gültig, ehe sie gegen die neue EU-Fahrerlaubnis 
eingetauscht werden müssen. 
Für die Antragstellung werden ein aktuelles biometrisches Licht-
bild, der Führerschein sowie ein gültiger deutscher Personalaus-
weis oder Reisepass benötigt. Die Gebühr beträgt 24 Euro. 
In der EU gibt es bislang mehr als 100 unterschiedliche Führer-
scheinmodelle, die durch den neuen europäischen Führerschein 
ersetzt werden sollen. Die EU verspricht sich dadurch auch eine 
höhere Fälschungssicherheit. Der Umtausch im 15-Jahres-Rhyth-
mus soll zudem dafür sorgen, dass jeder Autofahrer ein relativ 
aktuelles Passfoto auf seinem Führerscheindokument hat. 
Weitere Informationen stehen im Internet unter www.bmvbs.de/
Fuehrerschein 2013. Fragen beantwortet auch die Führerschein-
stellen im Rhein-Neckar-Kreis unter E-Mail: fahrerlaubnisse@rhein-
neckar-kreis.de  oder Tel. 06222 30734334.


